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Zur Kenntnis der Cantharidae (Col.)
der Antillen

von W.Wittmer *

Abstract : Belotus balloui Mutchler, B.antillarum Leng & Mutchler, and B. cacumenum
Mutchler are all transferred to the genus Caccodes Sharp. The following new species are
described: Caccodes cienfuegosensis (Cuba), testaceus (Rep. Dominicana), testaceomimus

(Rep. Dominicana), maculifrons (Cuba). Figures of the copulatory organs of the species

ocurring in the Antillas are provided.

Die Autoren Leng & Mutchler (1922) und Mutchler (1932)
beschrieben verschiedene Arten von den Antillen, die sie in die Gattung
Belotus Gorh. stellten. Mit dieser Gattung haben sie nichts gemeinsam.
Sie sind in die Gattung Caccodes Sharp, zu stellen, nur dass die meisten

Arten viel grösser sind.

Caccodes balloui (Mutchler) Abb. 1 & 2

Belotus balloui Mutchler, 1923, Amer. Mus. Novit. 63: 8, n.comb.

Der Holotypus aus dem Am. Mus. Nat. Hist, lag mir vor. Ausserdem

fanden sich 2 Exemplare im Mus. Compar. Zool., Cambridge:
Cuba: S side PicoTurquino, VI. 1936, 3000-5000 ft., F.J.Darlington jr.
Die Zeichnung des Kopulationsapparates Abb. 1 & 2 wurde nach einem

Exemplar von Pico Turquino angefertigt.

Caccodes antillarum (Leng & Mutchler) Abb. 3

Belotus antillarum Leng & Mutchler, 1922, Bull. Amer. Mus. Nat. Hist. 46: 486,
fig.51 & 51a. n.comb.

Der Holotypus aus dem U.S. National Museum, Washington, lag
mir vor. Weiteres eingesehenes Material:

Cuba: Isle of Pines, 9.-19.1.1950, Lilian Ross, Field Museum,
Chicago; Soledad, Cienfuegos, VI. 1929, P.J.Darlington jr., Mus. Compar.
Zool., Cambridge.

Die Zeichnung des Kopulationsapparates Abb. 3 wurde nach dem

Holotypus angefertigt.

* Die Zeichnungen wurden ermöglicht durch einen Beitrag des Schweiz. Nationalfonds zur
Förderung der wissenschaftlichen Forschung. Sie wurden alle durch Frl. Eva Weber, dipl.
naturwissenschaftliche Zeichnerin, ausgeführt.
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Caccodes cacumenum (Mutchler) Abb. 4

Belotus cacumenum Mutchler, 1923, Amer. Mus. Novit. 63: 7, n. comb.

Der Holotypus aus dem Amer. Mus. Nat. Hist, lag mir vor. Die

Zeichnung des Kopulationsapparates Abb. 4 wurde nach dem Holotypus

angefertigt.

Caccodes cienfuegosensis n.sp. Abb. 5

Kopf, Halsschild, Schildchen, Unterseite, sowie die Schenkel fast bis

zur Spitze orange, oft ist auch die Basis der Flügeldecken schmal orange;
Fühler, Flügeldecken, Knie, Schienen und Tarsen schwarz bis dunkelbraun.

3. Kopf mit den Augen breiter als der Halsschild, Stirne gewölbt,
Oberfläche ziemlich dicht punktiert, dazwischen glatt oder fein mikro-
chagriniert (X64). Fühler fast so lang wie der ganze Körper, Glieder

gegen die Spitze schwach erweitert, vom 3. oder 4. Glied an bis zum 10.

an der Spitze fast rechtwinklig abgesetzt, 2. nur wenig kürzer als das 3.,
3. & 4. ungefähr gleich lang, 5. bis 7. ungefähr gleich lang, ein wenig
länger als das 4., vom 8. an allmählich an Länge abnehmend, 11. ungefähr

so lang wie das 9. Halsschild breiter als lang, Seiten gegen die Basis

gerade, leicht konisch verengt, Punktierung ein wenig weniger tief als

auf dem Kopf, Zwischenräume glatt. Schildchen schwach ausgerandet.

Flügeldecken verkürzt, die Koxen der Hinterbeine erreichend, fast glatt
mit Spuren von einer Rippe, längs der Naht und der Rippe sind manchmal

einzelne erloschene Punkte sichtbar. Letztes Sternit nicht oder nur
wenig eingeschnitten. Weitere Zeichnungen: Abb. 79 Mandibel,
Abb. 128 Halsschild, Abb. 156 Epipleure des Halsschilds und Abb. 338

Genitalsegmente von der Ventralseite, siehe Brancucci (1980).
Kopulationsapparat Abb. 5. Ventrales Basalstück in 2 lange,

schmale, fast parallele Fortsätze ausgezogen, die dorsalwärts gerichtet
sind. Die Laterophysen enden jederseits in einen verkehrt löffeiförmigen
Fortsatz, die gegen die Fortsätze des ventralen Basalstück gerichtet sind.

Kopf und Halsschild wie beim 3 punktiert, Fühler ein wenig
kürzer.

Länge: 4-5 mm.
Fundort: Cuba: Soledad (Cienfuegos), V. 1936, P.J.Darlington jr.,

Holotypus und Paratypen im Museum of Comparative Zoology,
Cambridge, Paratypen im Naturhistorischen Museum Basel; Buenos Aires

(Trinidad Mts.), 2500-3500 ft., 8.-14.V. 1936, P.J.Darlington jr.,
Paratypen in den beiden genannten Museen.
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Neben C.cacumenum (Mutchler) zu stellen, der grösser ist und
dessen Kopf und Halsschild viel stärker und tiefer punktiert sind. Der
Kopulationsapparat ist bei beiden Arten ähnlich gebaut, liefert aber

zusätzliche, wichtige Unterscheidungsmerkmale. Das ventrale Basal-
stück ist an der Spitze weniger tief eingeschnitten und die seitlichen,
dorsalwärts gebogenen Fortsätze sind kürzer als bei cacumenum; die
seitlichen Fortsätze des Mittelstücks sind bei cienfuegosensis viel breiter
und länger als bei cacumenum.

Abb. 1-6: Kopulationsapparate 3 von Caccodes: 1, balloui (Mutchler) Dorsalseite. 2,
idem mit stark aufgebogenem dorsalem Basalstück. 3, antillarum (Leng & Mutchler)
Dorsalseite leicht schräg und darunter Spitze des dorsalen Basalstücks von der Dorsalseite.
4, cacumenum (Mutchler) Dorsalseite leicht schräg. 5, cienfuegosensis n.sp. Dorsalseite
leicht schräg. 6, testaceus n. sp. Dorsalseite.
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Caccodes testaceus n. sp. Abb. 6
6. Orange, Fühler schwarz, Basis des 1.Gliedes schwach aufgehellt;

letzte Tarsenglieder leicht gebräunt.
Kopf mit den Augen breiter als der Halsschild, Stirne leicht

gewölbt, Oberfläche dicht und grob punktiert, Raum zwischen den Punkten

kleiner als ihr Durchmesser. Fühler fast dreimal so lang wie die

Flügeldecken, 2. Glied nur wenig kürzer als das 3., 3. und 4. ungefähr
gleich lang, 5. bis 7. ungefähr gleich lang, nur wenig länger als das 4.,
vom 8. an allmählich an Länge abnehmend. Halsschild breiter als lang,
Seiten gegen die Basis fast gerade, leicht konisch verengt, Punktierung
dicht, weniger tief als auf dem Kopf, Zwischenräume glatt, Schildchen

gerade bis schwach ausgerandet. Flügeldecken verkürzt, die Koxen der

Hinterbeine kaum überragend, fast glatt. Letztes Sternit mit breiter, fast

gerader Spitze.

Kopulationsapparat Abb. 6. Ventrales Basalstück an der Spitze
flach breit ausgeschnitten, in 2 stumpfe Spitzen endend. Laterophysen in
der Mitte gegen das Mittelstück gerundet verbreitert, seitlich jederseits
eckig vorstehend.

Länge: 3.5-3.8 mm.
Fundort: Rep. Dominicana: Constanza, 3-4000 ft., VIII. 1938,

P.J.Darlington, jr., Holo- & Paratypus; Mt. Diego de Ocampo, 3-4000
ft., VII. 1938, P. J. Darlington, jr., Paratypus. Holotypus und ein Paratypus

im Museum of Comparative Zoology, Cambridge, ein Paratypus im
Naturhistorischen Museum Basel.

Neben C. testaceomimus Wittm. zu stellen, von dem die Art in be-

zug auf Färbung und Körperform nicht zu unterscheiden ist, ausgenommen

die letzten Fühlerglieder, die bei testaceus schwarz sind, bei
testaceomimus sind die 2—3 letzten Fühlerglieder gelb.

Caccodes testaceomimus n. sp. Abb. 7
<S. Orange, Fühler schwarz, Basis des 1. Gliedes schwach aufgehellt,

letzte 2 bis 3 Glieder gelb; Spitzen der Mittel- und Hintertibien leicht
angedunkelt.

Die Beschreibung von testaceus passt vollständig auf diese Art, so
dass auf eine Wiederholung verzichtet wird.

Kopulationsapparat Abb. 7. Ventrales Basalstück in 2 lange, dorsal-
wärts gebogene, gegeneinander gerichtete Fortsätze ausgezogen. Die
beiden Laterophysen sind verkehrt löffeiförmig.

Länge: 3.8 mm.
Fundort: Rep. Dominicana: Mt. Diego de Ocampo, 3-4000 ft.,
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VII. 1938, P.J.Darlington jr., Holotypus im Museum of Comparative
Zoology, Cambridge.

Die Form des Kopulationsapparats erinnert an C. bailout (Mutch-
ler), in der Färbung mit testaceus übereinstimmend.

Caccodes maculifrons n. sp. Abb. 8

Kopf rot mit einer grossen schwarzen Makel hinter jedem Auge, die
den grössten Teil der Schläfen einnimmt und sich bis zur Basis der Stirn
erstreckt, ohne diese ganz zu erreichen, die beiden Makeln sind in der

Mitte durch einen schmalen roten Streifen getrennt, der allerdings bei
einem Exemplar nur angedeutet ist; Fühler und Flügeldecken braun;
Halsschild rot; Schildchen dunkelbraun mit Tendenz zu Aufhellung;
Beine bräunlich.

ä. Kopf mit den Augen breiter als der Halsschild, Stirne gewölbt,
Oberfläche ziemlich grob und dicht punktiert, Punkte dicht nebeneinanderstehend,

Zwischenräume kleiner als der Durchmesser der Punkte.
Fühler so lang wie der ganze Körper, Glieder gegen die Spitze schwach

erweitert, vom 3. oder 4. Glied an bis zum 10. an der Spitze fast
rechtwinklig abgesetzt, 2. deutlich kürzer als das 3., 3 & 4. ungefähr gleich
lang, 5. bis 7. ungefähr gleich lang, ein wenig länger als das 4., vom 8. an
allmählich an Länge und Breite abnehmend, 11. so lang wie das

10. Halsschild breiter als lang, Seiten gegen die Basis leicht konisch
verengt, Punktierung ebenso dicht, aber ein klein wenig weniger tief als auf
dem Kopf. Schildchen schwach ausgerandet. Flügeldecken verkürzt, die

Abb. 7-8. Kopulationsapparate 6 von Caccodes: 7, testaceomimus n.sp. Dorsalseite,
daneben Detail der Spitze. 8, maculifrons n.sp. Dorsalseite.

Der Massstab gilt für alle Abbildungen.

£
£
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Hinterkoxen nicht oder nur wenig überragend, mit 1 oder 2 fast
erloschenen Längsrippen, Oberfläche teils fast glatt oder mit erloschenen
Punkten. Letztes Sternit ziemlich tief eingeschnitten.

Kopulationsapparat Abb. 8. Ventrales Basalstück an der Spitze sehr

tief gerundet ausgeschnitten, jede Seite in einen langen dorsalwärts
gerichteten Fortsatz ausgezogen, die beiden Fortsätze sind gegeneinander
gerichtet, Laterophysen seitlich in zwei kurze Lappen ausgezogen, die
nach innen gebogen sind.

9. Kopf und Halsschild wie beim S punktiert, Fühler kaum merklich

kürzer.

Länge: 3.5-4 mm.
Fundort: Cuba: Soledad, Cienfuegos, 12.XI.-13. & 28.XI. 1926,

P.J.Darlington jr., Holotypus und 1 Paratypus im Museum of Comparative

Zoology, Cambridge, 1 Paratypus im Naturhistorischen Museum
Basel.

Färbung, ausgenommen diejenige des Kopfes, mit C.antillarum
(L. & M.) übereinstimmend. Die Augen sind bei maculifronsviel kleiner
und der Kopulationsapparat ist von demjenigen von antillarum sehr
verschieden gebaut.
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